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Unter dem Motto  „Die Ursels ha‐
ben‘s  in  der  Hand,  folgt  uns  in‘s 
Schlaraffenland“  beteiligte  sich 
auch  in  diesem  Jahr  wieder  eine 
sehr  große,  bunt  kostümierte 
Schülergruppe aus den Jgst. 5 bis 7 
am  Attendorner  Rosenmontags‐
zug.  Die  jungen  Karnevalisten 
waren sprichwörtlich „zum Anbei‐
ßen“  in  ihren als  süße Leckereien 
gestalteten Kostümen. Diese ent‐
standen  im  Kunstunterricht  der 
Jgst.  5  unter  Leitung  von  Jana 
Dönneweg. Die Kinder hatten viel 
Zeit  und Hingabe  in  die  ideenrei‐
chen  Verkleidungen  investiert. 
Besonders  das  Thema  Popcorn 
hatte es  ihnen wohl angetan. Da‐
für wurde die Fußgruppe des St.‐
Ursula‐Gymnasiums  verdienter‐
maßen mit dem Preis für die größ‐
te  Kreativität  ausgezeichnet.  Se‐
bastian  Springob  vom  Elferrat 
überreichte  den  Pokal  stellvertre‐
tend an Jana Dönneweg und zwei 
Schülerinnen.  Herzlichen  Glück‐
wunsch! 
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            Personalien 

Das Erzbistum Paderborn hat am 
10. März  den  neuen  Erzbischof, 
Dr.  Udo  Markus  Bentz,  in  sein 
Amt eingeführt.  

Als Bischof ist er auch der obers‐
te  Leitungsverantwortliche  des 
Erzbistums Paderborn und somit 
auch  der  Letztverantwortliche 
für  alle  Entscheidungen,  die  die 
St.‐Ursula‐Schulen  in  Attendorn 
betreffen.  Ein  Videogruß  des 
neuen  Erzbischofs  kann  auf  der 
Homepage abgerufen werden.   
 

Ende  Januar  hat  die  Schulge‐
meinschaft  der  St.‐Ursula‐Schu‐
len  nach  25‐jähriger  Dienstzeit  
Hausmeister Dieter Kozik  in den 
wohlverdienten  Ruhestand  ver‐
abschiedet.  

Schulleiter Markus Ratajski hob  in 
seinen  Abschiedsworten  die  her‐
ausragende  Bedeutung  eines 
Hausmeisters für das reibungslose 
Gelingen  so vieler  schulischer Ab‐
läufe  hervor.  Diese  Aufgaben  er‐
füllte Herr Kozik stets ohne großes 
Aufsehen und  zur  vollsten Zufrie‐
denheit der Schulleitung, des Kol‐
legiums  und  auch  der  Schüler‐
schaft.  Dafür  danken  wir  Herrn 
Kozik  sehr,  sehr  herzlich.  Zum 
Glück  bleibt  er  seinem  Sohn  und 
Nachfolger Meik Kozik noch eine 
Weile als „Hilfskraft“ erhalten. 
 
 

Zum Zweiten Staatsexamen  gra‐
tulieren  wir  sehr  herzlich  Lena 
Allgayer  (D, Bi), Jana Dönneweg 
(SW, Ku) und Anne Rath (E, Ch). 

Sehr geehrte Eltern, 
mit dem Schulstart nach den Osterferien geht es nun so langsam in die 
letzte Phase des Schuljahres. Die Abiturprüfungen  laufen, die neu ein‐
geführten Abschlussprüfungen für die Jgst. 10 stehen vor der Tür und in 
allen Klassen wird  engagiert  auf die Versetzung  in die  nächste Stufe 
hingearbeitet. Über dieses schulische „Alltagsgeschäft“ hinaus lebt der 
gute „Geist“ des St.‐Ursula‐Gymnasiums aber von vielen anderen Akti‐
vitäten, die dem Schulleben erst seinen besonderen Charme verleihen. 
 

Von dem einen oder anderen Ereignis berichtet der vorliegende Eltern‐
brief. Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre und grüße Sie alle 
ganz herzlich.   
      Ihr 
 

               Hervorragendes Ergebnis bei der QA  
 
Im November 2023 fand am St.‐Ursula‐Gymnasium zum dritten Mal die 
Qualitätsanalyse durch die Bezirksregierung Arnsberg und die kirchliche 
Schulaufsicht  statt. Nach  Einsichtnahme  der  schulischen  Gremien  in 
den abschließenden Bericht erfolgte Mitte März das Übergabegespräch 

zur gemeinsamen Reflexion der 
Ergebnisse,  die  ausgesprochen 
positiv  ausfielen,  wie  Stefan 
Zingler als Vertreter des Quali‐
tätsmanagements  in der Schul‐
abteilung  des  Erzbischöflichen 
Generalvikariats  mitteilte.  Zu 
den  besonderen  Stärken  der 
Schule  gehöre  das  allgemein‐
menschliche  gute Miteinander, 

das aus dem christlichen Geist erwachse und die Grundlage für die au‐
ßerordentlich  lernförderliche Unterrichtsatmosphäre biete. Das enga‐
gierte Kollegium leiste motivierenden Unterricht und fördere die Schü‐
lerinnen  und  Schüler  zur  selbständigen  Verantwortungsübernahme, 
gerade  auch  in  sozialer Hinsicht. Ein breites Angebot  im Bereich der 
Schulpastoral  sei  sichtbares  Zeichen  für  das  gelebte  und  nachhaltig 
umgesetzte katholische Profil. Gespräche mit Vertretern aus Schüler– 
und  Elternschaft  bestätigten  die  hohe  Zufriedenheit,  besonders mit 
dem  Informationsaustausch  und  dem  Beratungsangebot,  sowie  die 
Identifikation mit dem St.‐Ursula‐Gymnasium. Auch  auf  aktuelle und 
zukünftige Herausforderungen, z.B.  im Bereich der Digitalisierung, sei 
die Schule durch passgenaue Fortbildungen bestens vorbereitet.  
 
 

 

 

Die  Fußballmannschaft  der 
Wettkampfklasse  IV—Jungen 
(Jg.  2012—2014)  mit  ihrem 
Trainer  Marco  König  konnte 
sich  bei  den  Kreismeister‐
schaften  Mitte  März  gegen 
die Teams von sieben weiter‐
führenden  Schulen  durchset‐
zen.  Sowohl  in  den  Technik‐
übungen (dribbeln, passen, Torschuss) als auch in den Spielen zeig‐
ten die Spieler Klasse und vertreten das St.‐Ursula‐Gymnasium zu 
Recht bei den Regierungsbezirksmeisterschaften Mitte Mai.  

               Kreismeister im Fußball 
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    SHOWTIME am St.‐Ursula‐Gymnasium 

Wieder einmal brachte die Mu‐
sical  AG  unter  Leitung  von 
Raphaele  Voß  und  Christoph 
Schulte  eine  großartige  Leis‐
tung auf die Bühne. Ende Janu‐
ar  sorgte  sie mit  ihrer  tempo‐
reichen  Inszenierung des Kult‐
films  „Sister  Act“  in  fünf  Auf‐
führungen  für  ein  ausverkauf‐
tes Forum. Das Publikum erleb‐
te  den  äußerst  geistreichen 
Schlagabtausch  zwischen  der 
schillernden Barsängerin Deloris 
Van  Cartier  und  der  strengen 
Mutter  Oberin  des  Klosters  St. 
Mary‘s,  in welchem Deloris zum 
Schutz  vor  ihrem mörderischen 
Liebhaber versteckt wird — zum 
allerseitigen  Missfallen.  Den 
knapp  100 Mitwirkenden  aus  
Schüler–  und  Lehrerschaft 
und  Ehemaligen  war  ihre 
große  Freude  am  gemeinsa‐
men Spiel, Gesang und Musi‐
zieren sichtlich anzumerken. 

   Förderverein 

Mit  ihrer Aufführung  von  „Alice 
in Wonderland“  verzauberte die 
Englische  Theater  AG  aus  den 
Jgst.  6  und  7  Mitte  März  ihre 
Zuschauer.  In  dem  Stück  gerät 
Alice auf  ihrer Traumreise  in ein 
fiktives Wunderland  in  manche 
kuriose Situation mit noch kurio‐
seren Gestalten. Die  jungen Ak‐
teure  hatten  gemeinsam  mit 
Dajana  Brouwer  und  Bastian 
Thielmann viel Zeit und Mühe in 
die Proben gesteckt. Das Ergeb‐
nis, ein farbenfrohes und teilwei‐
se turbulentes Spektakel, konnte 
sich  auf  jeden  Fall  sehen  und 
hören  lassen. Kreative Kostüme 
und  Kulissen  bildeten  den  Rah‐
men  für  absolut  überzeugende 
schauspielerische Leistungen.  
Sowohl die Musical AG als auch 
die  Englische  Theater  AG  er‐
hielten  tatkräftige  Unterstüt‐
zung von der Technik AG unter 
Leitung von Simon Wagener.   
 
 
 
 
 
 
Bei der Versammlung des Ver‐
eins der Freunde und Förderer 
der St.‐Ursula‐Schulen  kam  es 
zu  einem personellen Wechsel 
im  Vorstand.  Auf  Volker Hab‐
bel, der  seit 2022 dem Gremi‐
um  angehörte,  folgte  Marcel 
Müller. Wir danken Herrn Hab‐
bel herzlich für seine engagier‐
te Vereinstätigkeit  für  die  St.‐
Ursula‐Schulen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorstand des Fördervereins: 
(v.l.)  Marcel  Müller,  Stefanie 
Schiller,  Anna  Pflüger  und  Dr. 
Thomas Buchmann. 

U N T E R R I C H T S F R E I E   T A G E  

Mi.  01.05.    Tag der Arbeit 

Do.  09.05.    Christi Himmelfahrt 

Fr.  10.05.    beweglicher Ferientag 

Mo.  20.05.  ‐ Di. 21.05.  Pfingstferien 

Mi.  29.05.    mündliche Abiturprüfungen 

Do.  30.05.    Fronleichnam 

Fr.  31.05.    beweglicher Ferientag  

Mo.  01.07.    Konferenztag 

Mo.  08.07.  ‐ Di. 20.08.  Sommerferien 

Do. 29.08.  Lehrertag des Schulträgers Vorschau   2024/25 


